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Die Stiftung Lebensblicke – Früherkennung Darmkrebs – wurde 1998 gegründet und ist die älteste Stiftung, die sich in 

Deutschland für die Aufklärung der Bevölkerung über die Darmkrebsvorsorge einsetzt. Sie ist gemeinnützig und 

finanziert sich ausschließlich über Spenden und Zustiftungen. Weitere Informationen unter www.lebensblicke.de. 

Spendenkonto: BW Bank Mannheim - BLZ 600 501 01 - Kto.-Nr. 4961530. 

 
 
 
 
 

"Männer und Darmkrebs": Kostenfreie 
Informationsveranstaltung in Assenheim  

Ludwigshafen – 03.09.2012. "Männer und Darmkrebs" ist 
das Leitthema einer Vortrags- und Aktionsveranstaltung, 
welche die Stiftung LebensBlicke in Kooperation mit der 
VHS Rhein-Pfalz-Kreis sowie der VHS Dannstadt-
Schauernheim durchführt. Die Veranstaltung findet am 24. 
September 2012, 19 Uhr, im Historischen Rathaus in der 
Langstraße 25 in Assenheim statt. Eingeladen sind nicht 
nur interessierte Männer, sondern auch Frauen, die ihr 
Wissen an ihre Ehemänner, Partner oder Freunde 
weitergeben möchten. Referenten sind Professor Dr. 
Thomas Rabenstein (Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus 
Speyer), Dr. Markus Sellinger (Gastroenterologie im 
Lusanum Ludwigshafen) sowie Armin Ruth (Patient). Im 
Anschluss an die Vorträge können den Referenten Fragen 
gestellt werden. 
 
Darmkrebs gehört zu den häufigsten Krebsleiden in 
Deutschland. Jedes Jahr trifft die Diagnose über 65.000 
Menschen. Etwa 26.000 sterben daran. "Diese Zahlen sind 
sehr tragisch, vor allem, weil keine andere Krebserkrankung 
durch Früherkennung so gut vermeidbar ist" erklärt 
Professor Dr. Jürgen F. Riemann, Vorstandsvorsitzender 
der Stiftung Lebensblicke. 
 
Die Stiftung Lebensblicke, Früherkennung Darmkrebs, ist 
die erste Stiftung in Deutschland, die es sich bereits seit 
1998 zur Aufgabe gemacht hat, umfassend über 
Früherkennungsmaßnahmen von Darmkrebs zu informieren 
und zur Vorsorge zu motivieren. Die Zielgruppen der 
Stiftung sind in erster Linie die Bevölkerung, aber auch 
Ärzte, Gesundheitseinrichtungen, Unternehmen, Fach-
verbände und die Industrie. Die Stiftung ruft Krankenkassen 
und Politiker auf, dazu beizutragen, dass auch auf 
Bundesebene entsprechende Weichen gestellt werden, um 
mit neuen diagnostischen Verfahren die Weiterentwicklung 
der Darmkrebsfrüherkennung voran zu treiben.  
 
Die Stiftung Lebensblicke ist gemeinnützig, arbeitet 
bundesweit und finanziert sich ausschließlich über Spenden 
und Zustiftungen, auf die sie angewiesen ist, um ihre
Aufgaben wahrnehmen zu können. 
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